
leute heute

Streetball-Elite in Herten 
Wenn der Deutsche Basketball-Bund am 27. und 28. September die diesjährigen

German Street-Basketball Championships (GSC) ausrichtet, gibt sich Deutsch-

lands Streetball-Elite in Herten die Ehre. Die Deutschen Meisterschaften finden 

in der Kohlenhalle auf dem Gelände der ehemaligen Zeche Schlägel & Eisen in

Langenbochum statt. „Wir sind stolz, dass wir es geschafft haben, die Deutschen

Meisterschaften nach Herten zu holen“, freut sich Löwen-Präsident Ludger 

Triffterer. „Die Streetball-Meisterschaft ist eine großartige Sache für Herten“, fin-

det auch Bürgermeister Dr. Uli Paetzel, der Schirmherr der Veranstaltung. 

„Man sieht daran, wie fest der Basketballsport in dieser Stadt verwurzelt ist.“ 

Bei den Deutschen Meisterschaften in Herten darf sich das Publikum nicht 

nur auf viele spannende Spiele, sondern auch auf einen spektakulären Dunking-

Contest und eine einzigartige Kulisse freuen.

Weltmeister auf 
vier Pfoten 

Er ist der letzte Weltmeister aller Zeiten. Der Windhund Fateh Ibn

Abu Sheik el Arab hat die finale WM gewonnen. Ein Windhund der

Rasse „Sloughi“ und aus der Zucht der Hertenerin Patricia Lauer.

Zum Hintergrund: Bei den Windhunden ist es manchmal wie bei

den Boxern, gemeint sind die

auf zwei Beinen. Mehrere Ver-

bände, unterschiedliche Regeln,

Bahnlängen und so weiter. Das

hat jetzt zur Folge, dass die eu-

ropäischen Funktionäre künftig

nur noch Europameisterschaf-

ten ausrichten. Im niederlän-

dischen Oude Pekela sprintete

Fateh nach 480 Metern als 

Erster durchs Ziel.

Eine Runde Golf 
Die Volksbank rief und alle kamen, mit karierten Hosen samt der

passenden Mütze, in den Golfclub Schloss Westerholt zum „Volks-

bank Ruhr Mitte-Cup“. Das begehrte Golfturnier war bis auf den

letzten Platz ausgebucht. 128 Personen nahmen bei strahlend

blauem Himmel an dem Turnier teil. Dr. Peter Bottermann, Vor-

standssprecher der Volksbank, startete den Cup mit einem Kano-

nenstart. Den „großen Knall“ hörten die Sportler vom ersten bis

zum 18. Loch, wo sie zusammen in sogenannten Flights spielten.

Nach dem spannenden Turnier lud das Kreditinstitut alle Teilneh-

mer zum gemeinsamen Essen ein. Danach erfolgte die Sieger-

ehrung, die Dr. Peter Bottermann gemeinsam mit Dieter Kübler,

Präsident des Golfclubs Schloss Westerholt, durchführte. Die 

ersten Sieger waren: Matthias Beckmann, Jürgen Gratze, Udo

Dobrzanski, Gesine Dobrzanski-Dreier, Birgit Thamer, Jörg Hellig-

weg, Manfred Geske, Hannelore Wanders, Jörg Hilligweg.

Gewinne,
Gewinne,
Gewinne 

Sparen heißt nicht immer,

den Gürtel enger zu

schnallen und zu verzich-

ten. Zumindest nicht 

für die Gewinnsparer der

Sparkasse Vest. Für die hat sich das Sparen richtig gelohnt. Wer genau 

hingehört hat, konnte gleich zweimal in Herten Jubelschreie hören. Gerda Lomazzi

kann die Olympiade in Peking hautnah erleben. Auf dem Plan der fünf-

tägigen Reise stehen neben der Eröffnungsfeier Ziele wie die Verbotene Stadt, die

Chinesische Mauer und die Ming-Gräber. Doppelter Jubel bei Familie Frede: 

Mutter Ruth verschenkte ihren gerade gewonnenen, nagelneuen VW Golf an

Sohn Peter. Der konnte den fabrikfrischen Wagen direkt in der Autostadt 

Wolfsburg abholen. Bei der Sonderauslosung „PS Sparen und Gewinnen“ der

Sparkasse haben sich über 2,5 Millionen Lose in der Lostrommel befunden. 

„Davon kommen allein 190.000 Lose von der Sparkasse Vest“, freut 

sich Michael Flohr von der Hertener Sparkasse. 
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